
 

   
 

Transformationsnetzwerk Rhein-Nahe-Hunsrück 

Ökonomische Resilienz in der Region Nahetal-Hunsrück - eine Standortbestimmung 

 

Im Rahmen des von der Hans-Böckler-Stiftung und der TBS gGmbH Rheinland-Pfalz1 

geförderten Forschungsprojekts “Resiliente Regionen als Zielbestimmung im 

Transformationsprozess. Eine exemplarische Region in Rheinland-Pfalz“ führen wir derzeit 

eine Befragung über die regionalspezifischen Transformationsherausforderungen, der 

Resilienzfaktoren, sowie der Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken (SWOT) durch.  

 

Die Erkenntnisse aus der Umfrage helfen uns im weiteren Projektverlauf dabei, Empfehlungen 

für regionale Maßnahmen zur Stärkung der ökonomischen Resilienz abzuleiten. Auf diese 

Weise möchten wir die regionalen Akteure im Transformationsnetzwerk Rhein-Nahe-

Hunsrück bei der Bewältigung der Transformationsherausforderungen unterstützen. 

 

Die Bedarfserhebung erfolgt mittels eines standardisierten Fragebogens. Die Beantwortung 

der Fragen nimmt ca. 15 Minuten in Anspruch. Die Erhebung der Daten erfolgt anonym und 

lässt keinerlei Rückschlüsse auf die ausfüllende Person bzw. den teilnehmenden Betrieb zu. 

Sie genügt den Grundsätzen der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und des 

Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).  

Eine Teilnahme an der Befragung ist bis zum 15.12.2024 unter folgendem Link möglich:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns im Voraus herzlich für Ihre Beteiligung.  

 
1 Die TBS gGmbH wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung 
Rheinland-Pfalz gefördert. 


